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Gottesdienste auf einen Blick 
 
 
Die Gottesdienste finden um 10 Uhr in der Kaufmanns-
kirche am Anger (K) bzw. im Gemeindezentrum „Philipp 
Melanchthon“ am Ludolfweg 10 (M) statt. 
Abkürzungen: m. A.: mit Abendmahl, Kg: Kindergottes-
dienst, NN: noch offen 

03. Februar Vikarin Knabe mit Chor M 
5. Sonntag vor der 
Passioszeit 

  

10. Februar Pfarrer Cremer m. A., Kg M 
4. Sonntag vor der 
Passioszeit 

Kirchenkaffee  

17. Februar 9:30 Uhr in der Reglerkirche  
Septuagesimae Gemeinsamer Gottesdienst 

mit der Reglergemeinde, 
Kindermusical „Franziskus“ 
(siehe Textbeitrag) 

 

24. Februar Pfarrer Cremer Kg M 
Sexagesimae Gottesdienst „Junge Liturgie“ 

Kirchenkaffee 
 

01. März 19 Uhr kath. Kirche St. Georg 
(Rubensstraße 49) 

 

Freitag Ökumenischer Gottesdienst 
Weltgebetstag (Textbeitrag) 

 

03. März NN Kg M 
Estomihi Predigtreihe (Textbeitrag)  
10. März Vikarin Knabe Kg M 
Invocavit   
17. März Pfarrer Cremer m. A., Kg 

mit dem Chor 
M 

Reminiscere Gottesdienst zum Abschluss 
der Bibelwoche,Kirchenkaffee 

 

21. März 11 Uhr Pfarrer Cremer K 
Donnerstag „Eine Rose für Bach“ 

Saisonbeginn Offene Kirche 
(siehe Spalte Kaufmannskir-
che am Anger) 

 

24. März Prädikant Steffenhagen Kg M 
Oculi   

27. März 18:30 Uhr Michaeliskirche  
Mittwoch Kantatengottesdienst 

(siehe Textbeitrag) 
 

31. März 11 Uhr Pfarrer Cremer m. A, Kg M 
Laetare Gottesdienst „Junge Liturgie“ 

Ehrenamtsempfang 
(siehe Textbeitrag) 

 

07. April NN K 
Judica Predigtreihe (Textbeitrag)  



Kaufmannskirche am Anger 
 und andere Orte 
 
VERLÄSSLICH GEÖFFNETE KAUFMANNSKIRCHE 
RUHE FINDEN–BETEN–SCHAUEN 
(21. März bis April) 
Montag bis Samstag  11 bis 14 Uhr 

TAIZÉ-ANDACHTEN 
Jeweils im Altarraum 19 Uhr 
03. Februar (5. Sonntag vor der Passionszeit)  
17. Februar (Septuagesimae) 
03. März (Estomihi) 
17. März (Reminiscere) 

GOTTESDIENST ZUM WELTGEBETSTAG 
Freitag, 1. März, 19 Uhr  
St. Georg, Rubensstraße 49 
(siehe Textbeitrag) 

GOTTESDIENST „EINE ROSE FÜR BACH“ 
Beginn der Saison 2019 der Geöffneten KAUFMANNSKIRCHE 
AM ANGER am Donnerstag, dem 21. März, um 11 Uhr. 
Zum 334. Geburtstag Johann Sebastian Bachs werden 
wir die Türen der Kaufmannskirche wieder allen öffnen, 
die diese Oase im Alltagstrubel der Stadt aufsuchen 
möchten.  
Der Gottesdienst „Eine Rose für Bach” am 21. März ist 
jedoch nicht nur Saison-Eröffnung, sondern zugleich 
ein Dank an die Ehrenamtlichen, die durch ihre Tätig-
keit diese Offenheit der Kirche für die Stadt und ihre 
Gäste ermöglichen.  
Für den Gottesdienst werden alle Teilnehmenden gebe-
ten, eine Rose mitzubringen. 

KANTATENGOTTESDIENST 
3 Kantaten von Gottfried Heinrich Stölzel 
4 Solisten, Instrumentalensemble, 
Chor der Kaufmannsgemeinde, Chor Christophorus 
Leitung: Michael Jahn 
Mittwoch, 27. März, 18:30 Uhr, Michaeliskirche 
(siehe Textbeitrag) 

PASSIONSANDACHTEN 
im Diakonie-Quartiershaus Walter-Gropius-Straße 45 
donnerstags 19 Uhr: 4., 11., 18 März 
(am 18. März mit Tischabendmahl) 
(siehe Textbeitrag) 

Regionale Jugendarbeit 
KONFITREFF UND CITY-JG IM PREDIGERKELLER 
Freunde treffen, gemeinsam Kochen und Essen, Aus-
tauschen, Andacht feiern, über Gott ins Gespräch 
kommen, Spielen, Kreatives, Film schauen, Spaß und 
Action.... 
Alle Infos im Netz (siehe auch Textbeitrag): 
www. predigerkeller.de 
Oliver Thunig freut sich auf Dich! 



Beratungs- & Begegnungsstätte 
für Senioren Bürgerhaus »Unter den Kastanien« 
Röntgenstraße 28 
Beratung und Leitung Anita Henning 
 2 62 69 63   64 43 98 61 
BERATUNG zu Leistungen der Krankenkasse, der Pfle-
geversicherung und des Sozialamtes sowie div. Hilfen 
jeden Mittwoch 10 – 12 Uhr 
HANDARBEIT (u. a. Stricken) 
jeden Mittwoch  13:30 – 15:30 Uhr 
SITZTÄNZE (nach vorheriger telefonischer Anmeldung) 
jeden letzten Mittwoch im Monat 14 – 16 Uhr 
SENIORENCHOR 
jeden Montag 13:45 – 15:45 Uhr 
THEMENNACHMITTAG 
2. Mittwoch im Monat 14 – 17 Uhr 
Einzelheiten siehe im Zweimonatsprogramm der Bera-
tungs- und Begegnungsstätte bzw. tel. Anfrage 

 

Gemeindezentrum Philipp Melanchthon 
Ludolfweg 10  und andere Orte 
 
KONFIRMANDENKURSE  
Kurs 2017-2019 (Klasse 8)) 
14-tägig montags 16 Uhr (in Kaufmann Ludolfweg 10): 
18. Februar, 04. März, 
22. bis 24. März Konfirmandenfahrt 
Kurs 2018-2020 (Klasse 7) 
Konfi-Tag (Samstag 11 bis 16 Uhr): 
02. März ([!] im Regler-Gemeindehaus, 

Juri-Gagarin-Ring 103) 
30. März (in Kaufmann, Ludolfweg 10) 
KINDERGOTTESDIENSTKREIS 
Terminabsprache mit Gemeindepädagogen Ludwig 
SENIORENKREIS IM GEMEINDEZENTRUM 
Freitag, 15. Februar, 14:30 Uhr  

Diakonie-Quartiershaus am Ringelberg 
Walter-Gropius-Straße 45 
RINGELBERGKREIS 
Mittwoch, 19:30 Uhr 
20. Februar, 
20. März („Orthodoxes Osterfest in Rumänien“, 

Referentin: Pastorin i. R. Catte, Gotha) 
(siehe Textbeitrag) 

KRABBELKREIS 
Jeden Mittwoch 10 Uhr 
 

KINDERKIRCHE (außerhalb der Ferien) 
Jeden Mittwoch 15 Uhr: 

Predigergemeindehaus Predigerstraße 4 
oder jeden Donnerstag  

in 2 Gruppen 15 oder 17 Uhr 
Reglergemeindehaus Juri-Gagarin-Ring 103 

Info bei GP Ludwig (siehe Seite Kontakte Adressen) 



Bürgerhaus »Unter den Kastanien« 
Röntgenstraße 28  und andere Orte 
 
KIRCHENCHOR 
Jeden Dienstag 19 Uhr 
BESUCHSKREIS 
Freitag 10:30 Uhr 
22. Februar, 29. März 
FIT 50+ 
Jeden Freitag 14 Uhr  
Diakonie-Quartiershaus Walter-Gropius-Straße 45  
Rückfragen: 55 45 85 150 (Frau Linde Kipper) 

Gottesdienste in Seniorenheimen 
AUGUSTA-VIKTORIA-STIFT 
Hospitalplatz 15a, Mittwoch 16 Uhr 
06. Februar (Pfarrer Möslein)) 
13. Februar (Vikarin Knabe) 
20. Februar (Jörg Rosenthal) 
27. Februar Alt&Jung (Pfarrer Cremer) 
06. März (Pfarrer Möslein) 
13. März (Vikarin Knabe) 
20. März (Jörg Rosenthal) 
27. März 10 Uhr Alt&Jung (Pfarrer Cremer) 
HAUS ZU DEN VIER JAHRESZEITEN 
Juri-Gagarin-Ring 140, Mittwoch 10 Uhr 
06. Februar (Diakon Oberländer) 
06. März (Diakon Oberländer) 
CAROLINENSTIFT 
Pilse 9 
Mittwoch, 06. Februar, 10 Uhr (Pfarrer Cremer) 
SENIORENHEIM AZURIT 
Theo-Neubauer-Straße 15, Mittwoch 10 Uhr 
13. Februar (Pfarrer Cremer) 
13. März (Pfarrer Cremer) 

ÖKUMENISCHE BIBELWOICHE 
gemeinsam mit der katholischen Lorenzgemeinde und 
der Evangelisch-Methodistischen Gemeinde 
zu Texten aus dem Philipperbrief 
11. bis 14. März jeweils 19:30 Uhr 
12., 14. März Bürgerhaus „Unter den Kastanien“,  
13. März  Gemeindehaus St. Lorenz Pilse 30 
11. März  Ägidienkirche Wenigemarkt 1 
Abschlussgottesdienst der Kaufmannsgemeinde 
am 17. März (Reminiscere) im Melanchthonhaus 
(siehe Textbeitrag) 

KINDERSINGWOCHE 
11. bis 15. Februar bei Regler 
geprobt und aufgeführt wird das Musical „Franziskus“ 
von Andreas Hantke, Aufführung am Sonntag, 17. 
Februar (Septuagesimae), 9:30 Uhr, Reglerkirche 
(siehe Textbeitrag) 
 



 
 

Kontakte  Adressen 
 
 
GEMEINDEBÜRO  
Mirjam Rylke 
Röntgenstraße 28, 99085 Erfurt 
 2 62 69 62  64 43 98 61 
 ev.kaufmannsgemeinde@t-online.de 
geöffnet: Montag 15 – 18 Uhr 
 Mittwoch 10 – 11 Uhr 
 Freitag 09 – 11 Uhr 
BANKVERBINDUNG 
1. Gemeindebeitrag: 
Kto.-Inh.: Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE65 5206 0410 0008 0015 29 
BIC: GENODEF1EK1 (EKK eG) 
Verwendungszweck: RT08 
2. Sonstige Zahlungen: 
Kto.-Inh.: Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE93 3506 0190 1565 6090 80  
BIC: GENODED1DKD  (KD-Bank) 
Verwendungszweck: RT08 

KAUFMANNSKIRCHE AM ANGER 
 0160/96 84 92 16 (während der Öffnung) 

PFARRER (zugleich Vorsitzender des GKR) 
Dr. Tilmann Cremer 
Ludolfweg 10 
99085 Erfurt 
 64 43 54 66  64 43 54 67 
 pfarrer.kaufmannsgemeinde@t-online.de 

VIKARIN 
Maria Knabe 
 vikar.kaufmannsgemeinde@t-online.de 

GEMEINDEPÄDAGOGE 
Konrad Ludwig 
Hans-Grade-Weg 6 
99087 Erfurt 
 78 02 74 78 oder mobil 0160/ 4 55 98 35  
 konradludwig@yahoo.de 

KANTOR 
Michael Jahn 
Große Arche 16 
99084 Erfurt 
 66 02 00 73 
 michael.jahn@christophoruswerk.de 

HAUSMEISTER 
Olaf Müller 
 0159/05 55 71 43 (während der Dienstzeit) 



Informationen  Berichte 
Zur Jahreslosung und Predigtreihe:  
Suche Frieden und jage ihm nach. (Psalm 34,15) 
Das biblische Motto-Wort für das Jahr 2019 verbindet 
zwei Wortfelder, die eher selten zusammen auftauchen: 
„suchen“ und „jagen“. Krimis kommen mir in den Sinn, 
in denen Verbrecher erst gesucht und dann gejagt 
werden. Aber das führt hier wohl nicht weiter.  
Vielleicht ist es gerade eine Chance für die Erschlie-
ßung unserer Jahreslosung, dass wir hier zwei so unter-
schiedlich erscheinende Begriffe nebeneinander lesen. 
Die Worte „suchen” und „(nach-)jagen” stehen für sehr 
verschiedene Herangehensweisen: einerseits das ge-
duldige Suchen, das nach jedem kleinen Hinweis Aus-
schau hält, andererseits das schnelle und zugleich 
ausdauernde Hinterherjagen, wenn jemand oder etwas 
zu enteilen droht. 
Viele Eigenschaften und Fähigkeiten, die man entweder 
zum Suchen oder zum Jagen braucht, werden uns allen 
einfallen. Ein weites Feld tut sich hier auf. Und das alles 
soll zugunsten des Friedens eingesetzt werden. Da 
haben wir sicherlich ein Jahr lang gut damit zu tun.  
Bliebe noch die Frage: Wo anfangen? Psalm 34 deutet 
eine Antwort kurz vor dem Vers unserer Jahreslosung 
an. „Lass ab vom Bösen und tue Gutes“, werden wir da 
aufgefordert. Das heißt also, dass das Streben nach 
Frieden in uns selbst beginnt: in der Familie, in der 
Gemeinde, am Arbeitsplatz und eigentlich zu allererst 
beim Frieden mit sich selbst.  
Weil das Anliegen der aktuellen Jahreslosung in vielen 
biblischen Zusammenhängen von zentraler Bedeutung 
ist, werden wir in unserer diesjährigen Predigtreihe 
einige dieser Texte näher betrachten. Ab März werden 
jeweils am ersten Sonntag im Monat verschiedene 
Predigerinnen und Prediger dafür bei uns zu Gast sein.  
 (Tilmann Cremer) 

Kindersingwoche 
In den Winterferien vom 11. - 15. Februar 2019 laden 
wir wieder Kinder und Jugendliche aus ganz Erfurt zur 
Kindersingwoche ins Regler-Gemeindehaus, (Juri-
Gagarin-Ring 103) ein.  
Wir proben und erspielen dieses Mal das Kindermusical 
„Franziskus“ von Andreas Hantke. Die Kinder hören 
und singen von Franziskus von Assisi und seiner Art zu 
leben. Sie werden erkennen, dass Jesus zu allen Zeiten 
Freunde und Nachfolger gefunden hat und findet. Fran-
ziskus von Assisi war nicht nur eine prägende Gestalt 
der mittelalterlichen Kirche. Er bleibt ein Anstoß bis 
heute. Denn er lebte aus dem Glauben und nicht vom 
Haben, Besitzen und Verbrauchen. 
Die Kinder werden wieder singen, spielen, basteln, 
malen, erkunden und jede Menge Spaß haben an die-
sen Tagen. Werben Sie mit und sagen Sie es weiter. 
Seit Ende Dezember gibt es die Flyer und Anmeldebö-
gen. 
Wir freuen uns sehr, wenn sich auch wieder Jugendliche 
und Erwachsene zur Hilfe, Betreuung und Versorgung 



der Kinder bereit erklären. Besser kann man die kirchli-
che Arbeit mit den Kindern nicht unterstützen! Bitte 
melden Sie Ihre Bereitschaft dem Gemeindepädagogen 
Konrad Ludwig. Am besten per Mail:  
konradludwig@yahoo.de (Konrad Ludwig) 

Bibelwoche 
In der Ökumenischen Bibelwoche 2019 dreht sich alles 
um den Philipperbrief des Paulus. Dieser Bericht be-
sticht durch seine Themenvielfalt: Verfolgung und 
Freude, Liebe und Gemeinschaft, christliche Gesin-
nung, Furcht und Vertrauen, Geben und Nehmen, irdi-
sches Wirken und himmlische Heimat. Unter dem Titel 
„Mit Paulus glauben“ lädt die Bibelwoche zu einer 
Reise durch den Philipperbrief ein, und zeigt eine sehr 
persönliche und emotionale Seite seines Verfassers auf 
‒ der alte „Haudegen“ Paulus lässt sich darin tief ins 
eigene Herz blicken! 
 (Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen) 
Hier die Termine und die Orte für Kaufmanns-, Lorenz- 
und Ägidiengemeinde: 
Montag, 11. März  St. Ägidien (Vikarin Knabe) 
Dienstag, 12. März  Bürgerhaus (Pastorin Demmler) 
Mittwoch, 13. März St. Lorenz (Pfarrer Cremer) 
Donnerstag, 14. März Bürgerhaus (Pfarrer Klaus) 
Sonntag, 17. März, 10 Uhr (für die Kaufmannsgemein-
de) Abschlussgottesdienst mit Abendmahl im Gemein-
dezentrum „Philipp Melanchthon“ 
Die Textabschnitte für die einzelnen Abende lagen bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest. Sie werden aktuell 
auf unserer Internetseite mitgeteilt. (Tilmann Cremer) 

Weltgebetstag Freitag, 1. März 
„Kommt, alles ist bereit“ 
Mit offenen Händen und einem freundlichen Lächeln 

laden die slowenischen 
Frauen die ganze Welt zu 
ihrem Gottesdienst ein. 
„Kommt, alles ist bereit“ 
unter diesem Motto geht 
es im Jahr 2019 beson-
ders um Unterstützung 
dafür, dass Frauen welt-
weit „mit am Tisch sitzen 
können“. Deshalb unter-
stützt die Weltgebets-

tagsbewegung aus Deutschland Menschenrechtsarbeit 
in Kolumbien, Bildung für Flüchtlingskinder im Libanon, 
einen Verein von Roma-Frauen in Slowenien und viele 
weitere Partnerinnen in Afrika, Asien, Europa und La-
teinamerika.  
Am 1. März 2019 werden allein in Deutschland hun-
derttausende Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder 
die Gottesdienste und Veranstaltungen besuchen. 
Gemeinsam setzen sie am Weltgebetstag 2019 ein 
Zeichen für Gastfreundschaft und Miteinander: Kommt, 
alles ist bereit! Es ist noch Platz.  
(Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches 
Komitee e.V.; gekürzt) 



In der Innenstadt-Region finden am Freitag, dem 
1. März 2019, zwei Gottesdienste zum Weltgebetstag 
statt:  
19 Uhr St. Georg (Rubensstrasse 49) 
Der Zeitpunkt für den WGT-Gottesdienst im Augustiner-
kloster war bei Redaktionsschluss noch offen (bitte 
Aushänge beachten!) 

Gottesdienst-Nachgespräch 
Die winterlichen Gottesdienste im warmen Gemeinde-
zentrum nutzen wir auch in diesem Jahr, um nach zwei 
Gottesdiensten zu Nachgesprächen einzuladen, näm-
lich am 10. Februar und am 10. März.   
Findet sich jemand, der sich für diesen Anlass um Tee, 
Kaffee u.ä. kümmert? (Tilmann Cremer) 

Ostern in Rumänien Ringelbergkreis 20. März 
Bilder, Informationen und mehr 
Das Osterfest ist für orthodoxe Christen noch viel deut-
licher als bei uns der festliche Höhepunkt des Kirchen-
jahres. Viele bunte Traditionen haben sich um dieses 
Fest herum angesiedelt. Pastorin i. R. Catte aus Gotha 
hat seit einigen Jahren enge Kontakte nach Rumänien. 
Sie wird an diesem Abend von dort berichten. Neben 
Bildern und Informationen bringt sie auch handgefertig-
te Ostereier aus Rumänien mit, die an diesem Abend 
erworben werden können. Mit dem Verkaufserlös wird 
die Künstlerin unterstützt, die diese Ostereier in Rumä-
nien anfertigt.  
Mittwoch, 20. März, 19:30 Uhr, Quartiershaus der 
Diakonie (Tilmann Cremer) 

Kantatengottesdienst zur Passionszeit 27. März 
Am Mittwoch, dem 27. März, findet um 18:30 Uhr in der 
geheizten Michaeliskirche der erste Kantatengottes-
dienst der Gemeinde statt. Auf Grund die seit vielen 
Jahren gemeinsam veranstalteten Kantatengottesdiens-
te mit dem Chor der Werkstätten des Christophorus-
werkes wird dieser Gottesdienst im Rahmen der monat-
lichen Gottesdienste des CWE stattfinden. Thematisch 
werden das Passions- und das Ostergeschehen in 
Musik und Anspiel wiedergeben. Die Predigt wird Seni-
or Dr. Matthias Rein halten.  
Es erklingt neben den zwei Passionskantaten "Aller 
Augen warten auf dich, Herr" und " Saget den Töchtern 
Jerusalems" von Gottfried Heinrich Stölzel (1690-1749) 
die Osterkantate "Die Rechte des Herrn ist erhöhet".  
Neben dem Chor der Kaufmannsgemeinde und dem 
Chor der Christophoruswerkstätten musizieren vier 
Gesangs-Solisten und ein Ensemble auf historischen 
Instrumenten unter Leitung von Kantor Michael Jahn. 
Die Namen der Solisten lagen bei Redaktionsschluss 
noch nicht fest. Sie werden im Internet aktuell mitge-
teilt. (Michael Jahn) 

Ehrenamtsempfang 31. März 
Für den Ehrenamtsempfang 2019 haben wir uns in der 
Dienstberatung der angestellten Mitarbeiter der Ge-
meinde eine andere Form überlegt.  



Wir wollen Ihnen keinen zusätzlichen Termin in den 
Kalender schreiben, sondern Sie zu einem festlich-
fröhlichen Gottesdienst einladen, der sich im gemein-
samen Mittagessen oder Kirchen-Brunch fortsetzt. Als 
Termin wählten wir „Kleinostern”, das ist der Sonntag 
Laetare, der mitten in der Passionszeit in seiner Liturgie 
einen kleinen österlichen Freudenpunkt setzt. Dieser 
Sonntag ist in diesem Jahr am 31. März, dem Tag der 
Zeitumstellung. Da lag es für uns nahe, den Beginn des 
Gottesdienstes um eine Stunde zu verschieben: Sonn-
tag, 31. März 2019 (Laetare), 11 Uhr: Gottesdienst und 
Ehrenamtsempfang im Gemeindezentrum „Philipp 
Melanchthon”.  (Tilmann Cremer) 

Passionsandachten 04.04; 11.04.; 18.04.2019 
Unsere Passionsandachten finden wieder im „Quar-
tiershaus am Ringelberg” der Altenhilfe Sophienhaus 
gGmbH (Walter-Gropius-Straße 45) statt.  
In diesem Jahr wollen wir erstmals das Tischabendmahl 
am Gründonnerstag mit einer gemeinsamen Mahlzeit 
verbinden. Dafür darf gern etwas mitgebracht werden. 
Für alles Notwendige werden wir jedoch sorgen.  
Beginn ist jeweils 19 Uhr. (Tilmann Cremer) 

Konfirmationsjubiläum 12. Mai 
Der Sonntag „Jubilate” als traditioneller Termin unseres 
Konfirmations-Jubiläums fällt in diesem Jahr auf den 
12. Mai.  
Schon jetzt möchten wir die Jubilare zum Festgottes-
dienst und zum gemeinsamen Kaffeetrinken an diesem 
Tag einladen.  
Soweit uns die Daten der silbernen (25jähriges Jubilä-
um) goldenen (50jähriges Jubiläum) und diamantenen 
Konfirmanden (60jähriges Jubiläum) vorliegen, werden 
wir schriftliche Einladungen versenden. Sie können 
sich jedoch auch individuell anmelden. Informieren Sie 
bitte auch Jubilare außerhalb unseres Gemeindegebie-
tes, die wir sonst nicht erreichen.  
Die Anmeldungen (bitte mit Angabe Ihres Konfirmati-
onsspruches) sollten bis 29. April im Gemeindebüro 
oder bei Pfarrer Cremer eingegangen sein. 
  (Tilmann Cremer) 

Kindergottesdienst 
Immer wieder suchen wir hilfsbereite Erwachsene - oder 
Jugendliche, die bei unseren Gottesdiensten ein biss-
chen Zeit für Kinder einsetzen. Es braucht keine Ausbil-
dung oder besondere pädagogische Erfahrung dazu. 
Wichtig ist: Ein Herz für Kinder. Wenn jemand mit den 
Kindern - 10-15 Minuten während der Predigt - etwas 
macht, ein Buch vorliest oder Memory spielt, dann 
wissen sie: Kirche ist nicht nur für die Großen da. 
Im Schrank im Gemeindezimmer (Gemeindezentrum 
Ludolfweg) steht eine Kiste mit biblischen Bilderbü-
chern und einem Memory christlicher Symbole, und es 
gibt eine Internet-Adresse mit dem Gottesdienstplan für 
die nächsten Wochen. Dort kann man sich problemlos 
informieren und eintragen. 
https://dudle.inf.tu-dresden.de/ 
KINDERGOTTESDIENST_Kaufmannsgemeinde/ 



Fragen dazu an Gemeindepädagogen Konrad Ludwig 
(konradludwig@yahoo.de). (Konrad Ludwig) 

Aus dem Gemeindekirchenrat (Auswahl) 

Sitzung des GKR am 12.. Dezember 2018 
 Schwerpunkt unserer Sitzung ist das Quartiershaus 

am Ringelberg. Quartiersmanagerin Christina Fette ist 
hierzu unser Gast. Sie berichtet von den Aktivitäten in 
der Begegnungsstätte, mit denen alle Altersgruppen 
angesprochen werden sollen. Es gibt hier viele Mög-
lichkeiten noch weiter zusammen zu arbeiten. Krab-
belkreis und Ringelbergkreis, Passionsandachten, 
Erntedank-Andacht und lebendiger Adventskalender 
sind bisher Felder der Kooperation zwischen Quar-
tiershaus und Kaufmannsgemeinde. Ausbaufähig er-
scheint z.B. die Mitarbeit unserer Gemeinde bei der 
Gestaltung der Quartierszeitung „Ringelbergreihe“, 
welche mit 2.500 Exemplaren 3 mal im Jahr für die 
1.700 Haushalte erscheint. Die Termine für unsere 
Gottesdienste und einige andere Veranstaltungen 
werden dort bereits veröffentlicht.  
(www.unser-ringelberg.de)  

 Am Mittwoch, 27.03.2019 wird 18.30 Uhr ein ge-
meinsamer Kantatengottesdienst mit dem Christo-
phoruswerk in der Michaeliskirche stattfinden.  

 Wir besprechen und beschließen den Haushalt für 
das Kalenderjahr 2019, vorbehaltlich der in diesem 
enthaltenen Zuschüsse und Fördermittel, die z.T. 
ebenfalls in dieser Sitzung beschlossen werden.   

Sitzung des GKR am 16. Januar 2019 
 Der Themenschwerpunkt der Januarsitzung  befasst 

sich mit der Auswertung der in der Kaufmannskirche 
erfassten Klimadaten (Raumtemperatur und Luft-
feuchtigkeit). Die Auswertung und Vorstellung der 
Ergebnisse erfolgte durch Herrn Dr. Peter Schindler 
von der Universität Coburg. Anhand der Klimadaten 
ist erkennbar, dass unsere Kunstgüter nur an zwei 
Punkten größeren Temperaturschwankungen unter-
liegen und dass weder Öffnungszeiten noch Besu-
cherzahlen hierauf einen nennenswerten Einfluss ha-
ben. Die festgestellten Schwankungen (Kanzel sowie 
Südseite Altar) sind abstellbar, ohne Gottesdienste 
und die offene Kirche wesentlich zu beeinträchtigen.  

 Wir werten die Gottesdienste und Andachten sowie 
den Luthermarkt zur Weihnachtszeit und zum Jahres-
wechsel aus. Können wir hier etwas verbessern? 

 Unter Anbetracht vermehrter Rückmeldungen von 
Gottesdienstbesuchern überlegen wir in der kalten 
Jahreszeit von November bis März häufiger die Got-
tesdienste im Gemeindezentrum zu feiern. Beschlos-
sen wird zunächst, dass in diesem Jahr alle Gottes-
dienste bis Ende März im Gemeindezentrum stattfin-
den (außer 21.3.).  

 Frau Kerstin Andersson berichtet von der Beiratssit-
zung im Quartiershaus der Diakonie auf dem Ringel-
berg. Wir beschließen, dass wir uns in der Redaktion 



der Quartierszeitung einbringen und sehen darin eine 
Möglichkeit auf Veranstaltungen hinzuweisen und 
von Ereignissen in unserer Gemeinde zu berichten.  

 Aufgrund falscher Mitgliederzahlen aus dem KKA, ist 
ein Nachtragshaushalt notwendig. Der Finanzaus-
schuss wird gebeten, eine Beschlussvorlage zu erar-
beiten.  

Nächste Sitzungen: Fr. 08.02., Fr. 08.03. 
 (Anke Staroste, Tilmann Cremer) 

Augusta-Viktoria-Stift lädt ein 
Musikalische Vesper 
Orgelvesper mit Andrea Malzahn 
Dienstag, 12. Februar 2019, um 16 Uhr, im Betsaal des 
Augusta-Viktoria-Stiftes, Hospitalplatz 15a 
Chorvesper 
mit dem Seniorenchor Cantabile 
Dienstag, 5. März 2019, 16 Uhr im Betsaal des Augus-
ta-Viktoria-Stiftes, Hospitalplatz 15a 
 (Stephanie Schlecht) 

Amtshandlungen 
Aus Datenschutzgründen dürfen die Namen in der 
Online-Version des Gemeindebriefs nicht erscheinen. 
Getauft wurde 
1 Taufe 

Jesus Christus spricht: Lasst die Kinder zu mir 
kommen und hindert sie nicht, denn gerade 
Menschen wie ihnen steht die neue Welt Gottes 
offen (Markus 10, 14) 

Bestattet wurden 
2 Bestattungen 

Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und 
das Leben, wer an mich glaubt, der wird leben, 
auch wenn er stirbt. (Johannes 11, 25) 
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POSTSCRIPTUM 
„Die Verallgemeinerung ist die Mutter der Feindse-
ligkeit. Differenzierung ist die Mutter des Friedens.“ 
(Batya Gur [1947-2005], israelische Schriftstellerin) 


